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Bilderbuch «Ich entdecke Land-
schaften» für 9- bis 12-Jährige

Abb. Cover des Bilderbuches «Ich entdecke Landschaften» 

Zur Debatte

	 	Wie	können	Mensch-Umwelt-Beziehungen	kindgerecht	
und	sachgerecht	vermittelt	werden?

  Wie kann ein aktiv teilhabendes Landschaftsverständnis 
ab	der	Primarstufe	gefördert	werden?

  Wie können Kinder für Landschaftsqualitäten sensibili-
siert	werden?

Geschrieben von 
Karin Huser,  
Alain Pache,  
Roger Keller

Die Geographiedidaktik insbesonde-
re auf der Primarstufe fokussiert auf 
möglichst ganzheitliche Mensch-Um-
welt-Beziehungen (Integrated Studies, 
z.B. Adamina et al. 2016; Kidman u. 
Schmeinck 2022). Dies wird im Lehrplan 
21 erkennbar, beispielsweise sollen 
Schüler:innen Raumveränderungen er-
fassen, über deren Auswirkungen und 
die künftige Gestaltung und Entwick-
lung nachdenken sowie Möglichkeiten 
der Mitwirkung im Nahraum erkennen 
(Lehrplan 21, NMG 8.3 Raumverände-
rung, Raumentwicklung, NMG 10.5 Poli-
tische Handlungskompetenz). Eine sol-
che teilhabende Perspektive auf Raum 
bedingt eine Positionierung des Selbst 
in der Umwelt als Mitwelt (z. B. Gollob 
2007; Howard 2012) und ermöglicht ge-
lebte Mitbestimmung von Kindern (vgl. 
UNO-Kinderrechtskonvention, Art. 6). 
Auch Fachexpert:innen kommen zum 
Schluss, dass verstärkt ein «integrales 
Landschaftsverständnis» (Mathieu et al. 
2016, 323) an Schulen und Hochschulen 
vermittelt werden sollte. 

Studierende der Studiengangs Primarstufe an 
der Pädagogischen Hochschule Zürich zeigen jedoch 
kurz vor Abschluss der Ausbildung eine eher distan-
zierte und passive Sicht auf den Landschaftswan-
dedel (Huser 2021) und somit ein unzureichendes 
Raumverständnis (Content Knowledge CK nach Cars-
lon u. Dähler 2019, 90). Die Befragten begreifen sich 
kaum als mitgestaltend und mitverantwortlich für 
Raumveränderungen, sie vergessen mehrheitlich die 
Möglichkeiten politischer Mitbestimmung, ihre land-
schaftsprägenden alltäglichen konsumtiven Handlun-
gen sowie die konkrete Umgebungsgestaltung (Huser 
2021). Diese Sichtweise auf Raum wird auch bei ihren 
unterrichtspraktischen Überlegungen erkennbar (Pe-
dagogical Content Knowledge PCK nach Carslon u. 
Dähler 2019, 90): Schüler:innen werden v.a. aufgefor-
dert, Räume zu betrachten - im Sinne von Anschauen 
- und Dinge zu verorten, jedoch weniger über die Zu-
kunft und Wechselwirkungen nachzudenken (Huser 
et al. 2020; Huser 2021). Darüber hinaus zeigen Unter-
suchungen zum allgemeinen politischen Engagement 
von 15 bis 25-Jährigen in der Schweiz einen ähnlichen 
Befund. Diese Altersgruppe findet beispielsweise Um-
weltthemen und Migrationsfragen zwar wichtig, aber 
an Wahlen wollten lediglich 37% und an nationalen 
Abstimmungen 60% teilnehmen (gfs.bern 2019, 4). 
Die Forschenden empfehlen deshalb, die politische 
Bildung zu verstärken (ebd.).

Aufgrund dieser Forschungsergebnisse entwi-
ckelten Forschende der UZH und der PHZH unter 
Einbezug weiterer Partner:innen die Informations-
broschüre «Landschaftswissen in Kürze» (Keller et al. 
2021) mit den Wissensplattformen www.landschafts-
wissen.ch bzw. www.penser-le-paysage.ch sowie für 
den Primarschulunterricht (Zyklus 2, Jahrgansklasse 
3-6) das zweisprachige «Bilderbuch. Ich entdecke 
Landschaften», inkl. Lehr-Lernmaterialien.

Das neu entwickelte Bilderbuch, inkl. Lehr-Lern-
materialien zielt darauf ab, ein aktiv teilhabendes 
Raumverständnis ab Primarschule zu fördern. Das 
Bilderbuch ist selbsterklärend aufgebaut und kann 
sowohl von der breiten Bevölkerung als auch an der 
Volksschule genutzt werden. Die Sprache ist einfach 
gehalten, beispielsweise wird der Landschaftsbegriff 
kindgerecht definiert mit «Landschaft: Alles, was 
draussen ist». Die Nutzer:innen sollen Landschaften 
nicht als statisch vorgegeben, sondern als gestalt- und 
veränderbar wahrnehmen, sie sollen für Landschafts-
qualitäten sensibilisiert werden und sich idealerweise 
mit Landschaften verbunden fühlen (Mensch-Um-
welt-Beziehungen). Sie werden aufgefordert, über al-
tersgerechte Mitverantwortung für das Allgemeingut 
‘Landschaft’ nachzudenken und nachhaltige Visionen 
zu entwickeln.

Bilderbuch «Ich entdecke Landschaften»
Das Bilderbuch ist erhältlich…

  … als Printversion: Bestellung beim INGOLD-Verlag http://www.ingold-
verlag.ch/dech/ueber-uns/kontakt/; ISBN 978-3-03700-587-3 (deutsch), 
ISBN 978-3-03700-588-0 (französisch).

  …als Downloads (Open Educational Resources, inkl. Lehr-Lernmateria-
lien): www.landschaftswissen.ch (deutsch); www.penser-le-paysage.ch 
(französisch)  

Jedes Kapitel wird als Wimmelbild dargestellt und be-
ginnt mit einer zeitlosen und altersunabhängigen Ti-
telfrage, welche ein Unterthema fokussiert:

1.  Was geben uns Landschaften?  
Fokus: Landschaftsdefinition, Landschaft als 
Allgemeingut.

2.  Wie können wir Landschaften wahrnehmen?  
Fokus: Landschaftswahrnehmung.

3.  Was ist eine ‘gute’ Landschaft?  
Fokus: Landschaftsqualitäten.

4.  Warum gibt es Streit um Landschaften?  
Fokus: Nutzungskonflikte.

5.  Wie verändern Menschen Landschaften?  
Fokus: Landschaftswandel.

6.  Warum brauchen Landschaften Schutz?  
Fokus: Landschaftsschutz.

7.  Wie können wir Landschaften mitgestalten?  
Fokus: Mitgestaltung, Partizipation.

8.  Wie beeinflusst unser Konsum Landschaften? 
Fokus: glokal Denken (aus global und lokal).

9.  Welche Landschaften brauchen wir in der Zu-
kunft? Fokus: Nachhaltige Raumentwicklung.

Die Wimmelbilder mit kurzen Sachtexten sowie 
weitere lebensweltbezogene Fragen regen Schüler:in-
nen zum Entdecken und Denken an. Beispiele solcher 
lebensweltbezogenen Fragen sind: Was entdeckst du 
in dieser Landschaft und was in deiner eigenen Um-
gebung? Worüber wird in deiner Umgebung gestrit-
ten? Was können wir gemeinsam tun, damit sich mög-
lichst viele Tiere und Menschen wohlfühlen? Hast Du 
Ideen für die Gestaltung deiner eigenen Umgebung? 

Die Funktion SUCHE UND FINDE leitet die Wahr-
nehmung und vermittelt zentrale Zusammenhänge. 
Ein Glossar (Wortschatz) sowie SUCHE UND FINDE 
mit möglichen Antworten zur Titelfrage unterstützen 
Leser:innen bei der Erschliessung neuen Wissens. Die 
Antworten sind als Vorschläge gedacht und deshalb 
nicht abschliessend. Nutzer:innen sollen auch weite-
re Fragen stellen und andere Antworten finden und 
gemäss ihrem Niveau gefördert werden. Sie können 
mit zunehmendem Alter, Erfahrung und Wissen in 
weitere Antworten «hineinwachsen» (Idee Spiralcur-
riculum).

http://www.landschaftswissen.ch
http://www.landschaftswissen.ch
http://www.penser-le-paysage.ch
http://www.ingoldverlag.ch/dech/ueber-uns/kontakt/
http://www.ingoldverlag.ch/dech/ueber-uns/kontakt/
http://www.landschaftswissen.ch
http://www.penser-le-paysage.ch
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Zusätzliche Lehr-Lernmaterialien

Das Bilderbuch kann als alleiniges Lernmaterial 
verwendet oder mit zusätzlichen lehrplankompatib-
len Lernaufgaben ergänzt werden. Je nach Bedarf 
liegen sowohl geschlossene als auch offene Aufgaben 
vor. Sie sind in der Regel für drei Niveaus aufbereitet. 
Im didaktischen Kommentar helfen Zeitangaben, Ziel-
setzungen, fachliche und fachdidaktische Hinweise 
bei der Planung. Ebenfalls liegt ein Vorschlag für die 
formative Evaluation mit Hilfe von Klassenkarten vor.

Innovative Zusammenarbeit
Die fachdidaktische Qualitätssicherung gelang 

mit einer innovativen, interdisziplinären, interinsti-
tutionellen und sprachübergreifenden Zusammenar-
beit und mithilfe von zweimaligen Rückmelderunden 
aus Praxis, Fachdidaktik (Pädagogische Hochschulen 
Zürich und Waadt) und Fachwissenschaft (Geographi-
sche Institute der Universitäten Zürich und Lausanne) 
jeweils aus der Romandie und der Deutschschweiz. 

Die Pädagogischen Hochschulen Zürich und 
Waadt haben erhebliche Eigenmittel in die Entwick-
lung dieses Projekts investiert. Dank der finanziellen 
und inhaltlichen Unterstützung von éducation21 (dem 
nationalen Kompetenzzentrum für Bildung für nach-
haltige Entwicklung BNE in der Schweiz), sowie der 
finanziellen Unterstützung des Bundesamts für Um-
welt BAFU und der Ernst-Göhner-Stiftung konnte das 
Projekt in kurzer Zeit erfolgreich umgesetzt werden.

Abb. Ausschnitt aus dem Bilderbuch «Ich entdecke Landschaften»; Beispiel: mögliche Antworten zur Titelfrage «Was geben uns Landschaften?»

Illustrationen zum Thema «Was geben uns Landschaften?»

Geförderte Kompetenzen
  Schüler:innen können Landschaften bewusst wahrnehmen und begrün-

det bewerten (einschätzen, beurteilen). 
  Schüler:innen können erkennen, dass Menschen, Tiere und Pflanzen 

gemäss ihren unterschiedlichen Bedürfnissen Landschaften zum Leben 
brauchen (vernetzendes Denken).

  Schüler:innen können in einfachen Zusammenhängen denken und rudi-
mentär argumentieren (vernetzendes Denken).

  Schüler:innen können Ideen formulieren für nachhaltigen Konsum und 
eine nachhaltige Raumentwicklung (Visionsfähigkeit).

  Schüler:innen erkennen Möglichkeiten der Mitgestaltung und Partizipa-
tion insbesondere im Nahraum (demokratisches Lernen, politische Han-
dlungskompetenz gemäss Lehrplan 21).

Résumé
L'article donne un aperçu d’un projet de recherche-développement bilingue 
« Je découvre des paysages », y compris du matériel d'apprentissage pour le 
cycle 2 (degrés 5 à 8). Il vise à promouvoir une compréhension active et par-
ticipative de l'espace dès l'école primaire et peut être utilisé aussi bien par le 
grand public que par les élèves. Les lecteurs ne doivent pas percevoir les 
paysages comme étant statiques, mais comme pouvant être aménagés et 
modifiés, ils doivent être sensibilisés aux qualités du paysage et, dans l'idéal, 
se sentir liés aux paysages (relations homme-environnement). Ils sont invi-
tés à réfléchir à une coresponsabilité adaptée à leur âge pour le bien com-
mun qu'est le paysage et à développer des visions durables.
La qualité didactique est garantie par une expertise issue de la pratique, de 
la didactique et de la géographie. Grâce à une collaboration innovante entre 
les hautes écoles pédagogiques de Zurich (direction du projet) et de Vaud 
ainsi que les universités de Zurich et de Lausanne, mais aussi grâce au sou-
tien financier et à l’appui d'éducation21 (centre de compétence national 
pour l'éducation au développement durable EDD en Suisse), ainsi qu'au sou-
tien financier de l'Office fédéral de l'environnement OFEV et de la Fondation 
Ernst Göhner, le projet a pu être réalisé avec succès en peu de temps.
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